
Lithium-ion battery

00377-0095

Revisions-Nr.: 1,0Überarbeitet am: 19.03.2018 

Robert Bosch GmbH

Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006  

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

Lithium-ion battery

1.1. Produktidentifikator

Batterie Typ: 

12V 19.2Wh; 12V24WH; 12V28.8Wh; 12V36Wh; 12V42Wh; 12V48Wh; 12V60Wh; 12V72Wh; 12V84Wh; 

12V96Wh

Anmerkung: Dieses Produkt ist ein Erzeugnis (Artikel) und daher ist die Erstellung eines 

Sicherheitsdatenblattes (SDS) gesetzlich nicht verpflichtend. Dieses auf freiwilliger Basis erstellte SDS 

beinhaltet Informationen zum sicheren Umgang und Verwendung und zum Umweltschutz .

Weitere Handelsnamen

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Lithium-Ionen Batterie

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Robert Bosch GmbHFirmenname:

Automotive Aftermarket

D-76227 KarlsruheOrt:

Telefon: +49 721-942-0

Verantwortlich für das Sicherheitsdatenblatt: sds@gbk-ingelheim.deAuskunftgebender Bereich:

INTERNATIONAL: +49 - (0) 6132 - 84463, GBK GmbH (24h - 7d/w - 365d/a) 

England and Wales: NHS Direct - 0845 4647; Scotland: NHS 24 - 08454 24 24

24

1.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrenkategorien:

Akute Toxizität: Akut Tox. 4

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautätz. 1A

Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1

Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition): STOT wdh. 2

Gefahrenhinweise:

Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

Verursacht schwere Augenschäden.

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.

Folgende Informationen sind nur bei Exposition durch innere Batteriebestandteile nach Beschädigung der 

äußeren Ummantelung erforderlich. 

Von intakten, geschlossenen Batterien gehen keine gesundheitlichen Gefährdungen aus. 

Anmerkung: Dieses Produkt ist ein Erzeugnis (Artikel) und daher ist die Erstellung eines 

Sicherheitsdatenblattes (SDS) gesetzlich nicht verpflichtend. Dieses auf freiwilliger Basis erstellte SDS 

beinhaltet Informationen zum sicheren Umgang und Verwendung und zum Umweltschutz .

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Lithiumhexafluorophosphat

Ethylencarbonat

Signalwort: Gefahr
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Piktogramme:

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.

Gefahrenhinweise

P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen.

P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung 

sorgen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P501 Inhalt/Behälter gemäß lokalen und nationalen Vorschriften der Entsorgung zuführen .

Sicherheitshinweise

Hinweis zur Kennzeichnung

Es besteht keine Gefahr, wenn die Maßnahmen für die Handhabung und Lagerung eingehalten werden.

Es bestehen keine Gefahren bei einer intakten Batterie und bei Beachtung der Gebrauchsanweisungen.

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Lithium-Ion Batterie: Gemisch aus den angeführten Stoffen 

Plastikgehäuse: 

70 % PA66                       CAS 32131-17-2

30 % Fiberglas (Fasern) CAS 65997-17-3

Chemische Charakterisierung
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Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

15365-14-7 Lithium-Eisenphosphat 28 %

476-700-9

7440-50-8 Kupfer 13 %

231-159-6 01-2119480154-42

7782-42-5 Graphit 12 %

231-955-3 01-2119486977-12

21324-40-3 Lithiumhexafluorophosphat 9 %

244-334-7

Acute Tox. 3, Skin Corr. 1A, Eye Dam. 1, STOT RE 1; H301 H314 H318 H372

96-49-1 Ethylencarbonat 9 %

202-510-0

Acute Tox. 4, Eye Irrit. 2, STOT RE 2; H302 H319 H373

616-38-6 Dimethylcarbonat 9 %

210-478-4 607-013-00-6

Flam. Liq. 2; H225

7429-90-5 Aluminium 7 %

231-072-3 01-2119529243-45

9003-07-0 Polypropylen, Homopolymer, Multifilamentfaser 5 %

9002-88-4 Polyethylen 5 %

618-339-3

24937-79-9 Poly(vinylidene fluorid) (PVDF) 2 %

9004-32-4 Carboxymethylcellulose, Natriumsalz 0,5 %

618-378-6

9003-55-8 Styrol-Butadiene-Gummi (SBR) 0,5 %

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

Weitere Angaben

Durch bauliche Maßnahmen der Batterie(n) sind die enthaltenen gefährlichen Inhaltsstoffe bei vorhersehbarer 

Verwendung nicht frei verfügbar. 

Von intakten, geschlossenen Batterien gehen keine gesundheitlichen Gefährdungen aus.

Information:

Die Anschlüsse enthalten 59% Kupfer (CAS-Nr. 7740-50-8) und 41% Zink (CAS-Nr. 7740-66-6).
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Folgende Erste-Hilfe-Maßnahmen sind nur bei Exposition durch innere Batteriebestandteile nach 

Beschädigung der äußeren Ummantelung erforderlich. 

Von intakten, geschlossenen Batterien gehen keine gesundheitlichen Gefährdungen aus.

Allgemeine Hinweise

Für Frischluft sorgen.

Mund und Nase mit Wasser spülen. 

Sofort einen Arzt hinzuziehen. 

Bei Atemstillstand künstliche Beatmung. 

Keine Mund-zu-Mund Beatmung durchführen. 

Wirkt ätzend auf die Atemwege.

Nach Einatmen

Sofort mit viel Wasser und Seife für mindestens 15 Minuten abwaschen. 

Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen . 

Sofort einen Arzt hinzuziehen.

Nach Hautkontakt

Sofort mit viel Wasser, auch unter dem Augenlid, für mindestens 15 Minuten ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 

Augenärztliche Behandlung.

Nach Augenkontakt

Mund ausspülen. 

Viel Wasser oder Milch trinken. 

Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen. 

Kein Erbrechen einleiten. 

Sofort einen Arzt hinzuziehen.

Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Im Falle einer Elektrolytleckage: 

Verursacht sehr starke Verätzung von Augen, Haut und Schleimhäuten. 

Verschlucken verursacht Verätzungen von Magen und Darm.  

Kann die Atemwege reizen. 

Husten 

Atemnot

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Bei kleineren Bränden verwenden: Wasser, Kohlendioxid (CO2), Löschpulver, Sand.

Bei Großbrand verwenden: Wassersprühstrahl, Alkoholbeständiger Schaum.

Geeignete Löschmittel

Keine bekannt.

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Bei Kontakt des Elektrolyts mit Wasser kann Fluorwasserstoff gebildet werden . 

Hitzeentwicklung bei Kurzschluss. 

Bei Brand kann entstehen: 

Der Rauch enthält brennbare, reizende/ätzende sowie giftige Gase

Umluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Wenn möglich, Batterie(n) aus dem Gefahrenbereich entfernen. Bei Temperaturen über 125°C kann (können) 

Batterie(n) explodieren. 

Die Batterie(n) sind nicht brennbar, aber die enthaltenen organischen Materialen können brennen, wenn die Batterie(n) 

Zusätzliche Hinweise
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einem Brand ausgesetzt sind. 

Das Feuer in Windrichtung löschen. 

Verunreinigtes Wasser/Löschwasser zurückhalten.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren

Folgende Informationen sind nur bei Exposition durch innere Batteriebestandteile nach Beschädigung der äußeren 

Ummantelung erforderlich. 

Von intakten, geschlossenen Batterien gehen keine gesundheitlichen Gefährdungen aus.

Persönliche Schutzkleidung verwenden. 

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Einatmen von Rauch und Gasen vermeiden. 

Unbeteiligte Personen fernhalten. 

Von Wärmequellen fernhalten (z.B. heiße Oberflächen), Funken und offenen Flammen.

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Mechanisch aufnehmen und der Entsorgung zuführen. 

Entsorgung gemäß den örtlichen behördlichen Vorschriften. 

Im Falle einer Elektrolytleckage: 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Universalbindemittel) aufnehmen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7. 

Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 

Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Gebrauchsanweisung beachten. 

Vermeiden Sie einen Kurzschluss der Batterie(n). Vermeiden Sie mechanische Beschädigung der Batterie(n). Nicht 

öffnen oder zerlegen.

Nicht ins Feuer werfen. 

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten . 

Bei der Arbeit nicht rauchen, essen oder trinken. 

Nach der Arbeit und vor Pausen Hände und Gesicht reinigen.

Hinweise zum sicheren Umgang

Von offenen Flammen, heißen Oberflächen und Zündquellen fernhalten.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

Vor Feuchtigkeit schützen.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Vor Hitze und direkter Sonneneinstrahlung schützen.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

7.3. Spezifische Endanwendungen

Lithium-Ion Batterie

Anmerkung: Dieses Produkt ist ein Erzeugnis (Artikel).

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter
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Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

4(II)Fluoride, anorganisch (als Fluor berechnet)- 1 E

Während des normalen Ladens und Entladens erfolgt keine Freisetzung von Stoffen . 

Es bestehen keine Gefahren bei einer intakten Batterie und bei Beachtung der Gebrauchsanweisungen.

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Für angemessene Lüftung sorgen. 

Augendusche bereitstellen. 

Notdusche bereitstellen.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten . 

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. 

Nach der Arbeit und vor Pausen Hände und Gesicht reinigen.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Bei sachgemässer Verwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich . 

Im Falle einer Elektrolytleckage: Schutzbrille mit Seitenschutz, Gesichtsschutz

Augen-/Gesichtsschutz

Bei sachgemässer Verwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich . 

Im Falle einer Elektrolytleckage: Geeignete Schutzhandschuhe tragen

Handschutz

Bei sachgemässer Verwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich . 

Im Falle einer Elektrolytleckage: Schutzkleidung. Chemikalienbeständige Schürze (EN 467). Stiefel.

Körperschutz

Bei sachgemässer Verwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich . 

Bei Überschreitung des Arbeitsplatzgrenzwertes muss ein geeignetes Atemschutz getragen verwenden . 

Im Falle einer Elektrolytleckage: Atemschutz tragen.

Atemschutz

Bei sachgemässer Verwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition

n.a.

Fest, BatterieAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

GeruchlosGeruch:

pH-Wert: n.a.

Zustandsänderungen

Flammpunkt: n.a.

Untere Explosionsgrenze: n.a.

n.a.Obere Explosionsgrenze:

Selbstentzündungstemperatur

n.a.Feststoff:

Wasserlöslichkeit: Unlöslich

9.2. Sonstige Angaben

Batterie Typ: 

12V 19.2Wh; 12V24WH; 12V28.8Wh; 12V36Wh; 12V42Wh; 12V48Wh; 12V60Wh; 12V72Wh; 12V84Wh;

12V96Wh
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ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Keine ungewöhnliche Reaktivität bekannt.

10.2. Chemische Stabilität

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Keine gefährlichen Reaktionen bei bestimmungsgemäßem Gebrauch bekannt.

Kurzschluss

Überladung 

Unverträgliche Materialien 

Hitze, Funken, offene Flammen, heiße Oberflächen 

Vorsichtig handhaben - Stoss, Reibung und Schlag vermeiden.

Hohe Temperaturen vermeiden 

Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen. 

Vor Luftfeuchtigkeit und Wasser schützen.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Meerwasser, Wasser, starke Oxidationsmittel, Stark Sauer.

10.5. Unverträgliche Materialien

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 

Hitzeentwicklung bei Kurzschluss. 

Bei Brand kann entstehen: giftige Gase/Dämpfe, Metalloxide, Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2).

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung

Es bestehen keine Gefahren bei einer intakten Batterie und bei Beachtung der Gebrauchsanweisungen. 

Von intakten, geschlossenen Batterien gehen keine gesundheitlichen Gefährdungen aus.

Akute Toxizität

Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

Es besteht keine Gefahr, wenn die Maßnahmen für die Handhabung und Lagerung eingehalten werden.

ATEmix berechnet

ATE (oral) 925,9 mg/kg

BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg

21324-40-3 Lithiumhexafluorophosphat

RatteLD50 50 - 300 

mg/kg

oral

96-49-1 Ethylencarbonat

ATE 500 mg/kgoral

616-38-6 Dimethylcarbonat

RatteLD50 13000 mg/kg GESTISoral

KaninchenLD50 > 5000 mg/kg GESTISdermal

Reiz- und Ätzwirkung

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

Sensibilisierende Wirkungen

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. (Lithiumhexafluorophosphat)
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Erfahrungen aus der Praxis

Sonstige Beobachtungen

Bei sachgemäßer Handhabung und bei Beachtung der allgemein geltenden Hygienevorschriften sind keine 

gesundheitlichen Schäden bekannt geworden.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Es besteht keine Gefahr, wenn die Maßnahmen für die Handhabung und Lagerung eingehalten werden.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine Daten vorhanden.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Keine Daten vorhanden.

Keine Daten vorhanden.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Keine Daten vorhanden.

Folgende Informationen sind nur bei Exposition durch innere Batteriebestandteile nach Beschädigung der äußeren 

Ummantelung erforderlich. 

Schädlich für die Umwelt 

Nicht in die Umwelt gelangen lassen.

12.6. Andere schädliche Wirkungen

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung

Entsorgung gemäß den örtlichen behördlichen Vorschriften. 

Nicht verbrennen.

Abfallschlüssel Produkt

160605 ABFÄLLE, DIE NICHT ANDERSWO IM VERZEICHNIS AUFGEFÜHRT SIND; Batterien und 

Akkumulatoren; andere Batterien und Akkumulatoren

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer: UN 3480

LITHIUM-IONEN-BATTERIEN14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

914.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe: -

Gefahrzettel: 9A

Klassifizierungscode: M4

Sondervorschriften: 188 230 348 376 377

Begrenzte Menge (LQ): 0
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Freigestellte Menge: E0

Beförderungskategorie: 2

Tunnelbeschränkungscode: E

Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer: UN 3480

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Lithium-Ionen-Batterien

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: -

Gefahrzettel: 9A

M4Klassifizierungscode:

188 230 348 376 377Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ): 0

Freigestellte Menge: E0

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer: UN 3480

LITHIUM ION BATTERIES14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: -

Gefahrzettel: 9A

188  230, 348, 376, 377Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ): 0

Freigestellte Menge: E0

EmS: F-A, S-I

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer: UN 3480

LITHIUM ION BATTERIES14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

914.3. Transportgefahrenklassen:

-14.4. Verpackungsgruppe:

Gefahrzettel: 9A

Sondervorschriften: A99 A154 A164 A183 A201 A206 A331

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: Forbidden

ForbiddenPassenger LQ:

Freigestellte Menge: E0

ForbiddenIATA-Verpackungsanweisung - Passenger:

ForbiddenIATA-Maximale Menge - Passenger:

See 965IATA-Verpackungsanweisung - Cargo:

See 965IATA-Maximale Menge - Cargo:

14.5. Umweltgefahren

neinUMWELTGEFÄHRDEND: 
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14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt ist die Gebrauchsanleitung einzuhalten.

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code

Der Transport erfolgt ausschließlich in zugelassenen und geeigneten Verpackungen.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Zusätzliche Hinweise

Keine Information verfügbar.

Nationale Vorschriften

Zusätzliche Hinweise

Anmerkung: Dieses Produkt ist ein Erzeugnis (Artikel) und daher ist die Erstellung eines Sicherheitsdatenblattes (SDS) 

gesetzlich nicht verpflichtend. Dieses auf freiwilliger Basis erstellte SDS beinhaltet Informationen zum sicheren Umgang 

und Verwendung und zum Umweltschutz.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Änderungen

Änderungen in Abschnitt: -

Abkürzungen und Akronyme

ADR = Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route

RID = Règlement concernant le transport international ferroviaire de marchandises dangereuses

ADN = Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voie de navigation intérieure

IMDG = International Maritime Code for Dangerous Goods

IATA/ICAO = International Air Transport Association / International Civil Aviation Organization

MARPOL = International Convention for the Prevention of Pollution from Ships

IBC-Code = International Code for the Construction and Equipment of Ships Carrying Dangerous Chemicals in Bulk

GHS = Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals

REACH = Registration, Evaluation, Authorization and Restriction of Chemicals

CAS = Chemical Abstract Service

EN = European norm

ISO = International Organization for Standardization

DIN = Deutsche Industrie Norm

PBT = Persistent Bioaccumulative and Toxic

LD = Lethal dose
LC = Lethal concentration
EC = Effect concentration
IC = Median immobilisation concentration or median inhibitory concentration

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H301 Giftig bei Verschlucken.

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H372 Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition.

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

Die Angaben der Position 4 bis 8 und 10 bis 12 sind teilweise nicht auf den Gebrauch und die ordnungsgemäße 

Anwendung des Produktes bezogen (siehe Gebrauchs-/Fachinformation), sondern auf das Freiwerden größerer 

Weitere Angaben
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Mengen bei Unfällen und Unregelmäßigkeiten. Die Angaben beschreiben ausschließlich die Sicherheitserfordernisse 

des Produktes/der Produkte und stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. Sie stellen keine 

Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes/ der beschriebenen Produkte im Sinne der gesetzlichen 

Gewährleistungsvorschriften dar. (n.a. - nicht anwendbar, n.b. - nicht bestimmt)

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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